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Mit 50 Startern war die Ab-
schlußveranstaltung der RSM 
2015 auf dem großen Kurs des 
Hockenheimringes bis auf den 
letzten Startplatz ausgebucht. 
Schweren Herzens mußte die ver-
anstaltende NAVC Sportabteilung 
all jenen Fahrern Absagen senden, 
die gerne noch einmal vor der 
Winterpause mit ihren Renngerä-
ten auf die Piste gegangen wären. 
Lediglich vier Startplätze verblie-
ben für Teilnehmer, die nicht in 
Wertung zur Meisterschaft waren; 
was alles über die Beliebtheit und 
die Akzeptanz der Rundstrecke 
beim NAVC und ihrem speziellen 
Konzept aussagt. 

Bei herrlichem Herbstwetter 
(ein wunderschöner Frühlingstag 
kann nicht besser sein) schaltete 
die Ampel an der Boxenausfahrt 
für die NAVC Rundstreckenfahrer 
pünktlich um 9.00 Uhr auf Grün. 
Nach einem reibungslos verlaufe-
nen freien Training ging es in der 
nächsten Sitzung um die Plätze 
der Startaufstellung. Nach gut ei-
ner Viertelstunde mußte zur Ber-
gung eines liegengebliebenen 
Fahrzeuges kurz unterbrochen 
werden, die Autos wurden in die 
Boxengasse gewunken. Sehr viele 
Teilnehmer waren anscheinend 
der Meinung, das wäre das Ende 
des Qualifyings gewesen und 

verabschiedeten sich in Richtung 
Fahrerlager. Jene, die den Ausfüh-
rungen Georg Breitkopfs bei der 
Fahrerbesprechung aufmerksam 
gelauscht hatten, warteten in der 
Boxengasse startbereit darauf, wie 
es weitergehen sollte. Und siehe 
da, nach wenigen Minuten wurde 
die Strecke wieder freigegeben 
und die in der Boxengasse war-
tenden Fahrer hatten freie Fahrt 
in den letzten fünf Minuten des 
Zeittrainings. Kein Wunder, daß in 
dieser Phase einige Bestzeiten auf-
gestellt wurden.

Nach der Mittagspause war es 
Zeit für den ersten Rennlauf. Nach 
einem mustergültigen Start kick-
te Routinier Marcus Bohn durch 
einen kapitalen Fahrfehler Uwe 
Send aus der Klasse über ihm von 
der Strecke, der zwar das Ren-
nen wieder aufnehmen und mit 
Platz sechs beenden konnte, im 
zweiten Lauf aber auf einen Start 
verzichten mußte. Der Breitbau 
C-Kadett von Markus mußte bei 
dieser Aktion ebenfalls deutlich 
Federn lassen. Die fleißigen Stre-
ckenposten des Hockenheimrin-
ges sammelten die Einzelteile der 
Frontpartie von der Strecke auf 
und die Boxencrew der Bohns hat-
te mächtig zu tun, um den Kadett 
bis zum Start des zweiten Ren-
nens in einen fahrfähigen Zustand 

zu bringen. Derweil zog der BMW 
M3 des Teams Nöhring/Sear an 
der Spitze seine Runden und sah 
wie der sichere Sieger dieses Lau-
fes aus, bis in der letzten Runde 
eingangs Motodrom richtig Ac-
tion aufkam. Ein kapitaler Motor-
platzer hatte dort für eine heim-
tückische Oelspur gesorgt und die 
entsprechenden Flaggenzeichen 
der Streckenposten wurden wohl 
nicht so richtig ernst genommen. 
Mehr als zehn Autos kreiselten ins 
Aus, unter ihnen auch der führen-
de BMW - und das bei der letzten 
Fahrt durchs Motodrom! Mit viel 
Geschick brachte Frank Nöhring 
das Fahrzeug zurück auf die Fahr-
bahn und rettete sich dank des he-
rausgefahrenen Vorsprungs ganz 
knapp vor Georg Uhl im Mitsubi-
shi Evo als Sieger über die Ziellinie. 

Weniger spektakulär verlief der 
zweite Lauf, nach einem eben-
falls sehr schönen Start. Als Josef 
Limmer nach den acht Rennrun-
den auf dem Grand-Prix-Kurs der 
badischen Traditionsrennstrecke 
mit der Zielflagge seines Amtes 
waltete, waren sich alle Beteiligten 
einig, einen wunderschönen Sai-
sonabschluß erlebt zu haben. 

Was aber hatte der 8. November 
in der RSM 2015 noch bewegt? 
Die erste Überraschung kündigte 
sich an, als Wolfgang Herrmann 

seinen R5 Turbo auf Grund eines 
Laderschadens nicht so richtig in 
Schwung brachte und nach dem 
ersten Lauf abstellen mußte. Da-
mit war der Weg frei für Rainer 
Zimmermann, der sich mit zwei 
Siegen den Meistertitel sicherte. 
Michael Zechner mußte um sei-
nen zweiten Platz in der Klasse 
drei bangen, am Ende reichte es 
aber doch noch zum "Happy-End". 
Die nächste große Veränderung 
im Klassement gab es mit dem 
Team Völke/Hütwohl, das sich 
in Klasse 9 vom fünften auf den 
zweiten Platz schob.  JL     

LV –Nord
Einladung zur Jahres-
hauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung 
findet am 

22.01.2016 
20:00 Uhr
Im Gasthaus Oerding, 
Hauptstr. 11, 
27616 Kichwistedt statt.
Tagesordnung
• Begrüßung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit

• Genehmigung des Protokolls der 
Jahreshauptversammlung 2015

• Berichte des Vorstandes

• Berichte der Revisoren

• Genehmigung der Jahresrechnung

• Entlastung des Vorstandes

• Satzungsgemäße Wahlen

• Wahl der Delegierten zum NAVC 
Kongress 2016

• Anträge

• Verschiedenes

Im anschlss findet die Sportfahrer-
tagung statt.
Der Vorstand des LV-Nord

Hockenheimring, 8. November:

Finale der Deutschen Amateur  
Rundstreckenmeisterschaft 2015
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Bei herrlichem Sommerwetter wartete der exclusive Bereich auf die 
Gäste der Abendveranstaltung, der NAVC Sommernacht. 

In der Zwischenzeit hatten Eva und Ulli Luginger sich bereits in Form 
gespielt und begeisterten mit einem breitgefächerten Repertoire die 
Gäste. Die Beiden waren mit Sicherheit ein Highlight des Abends.

Die Automobilsportkommission der DAM (v.l. n.r.) Joseph Limmer, Katja 
Hossfeldt, Michael Störmann und Rainer Thiel, stellte sich am Samstag-
vormittag den Fragen der anwesenden Motorsportler und bekam viele 
Anregungen für die künftige Gestaltung des Amateur-Motorsportes mit 
auf den Weg. Nach einem schmackhaften und preiswerten Mittagsim-
biß aus der Küche des Ringberghotels stand der spätere Nachmittag 
zur freien Verfügung, bis um 18.00 Uhr zum Barbeque auf der großen 
Hotelterrasse geblasen wurde. 

Das Team um den Küchenchef unseres Hotels hatte ALLES gegeben 
und ein Barbeque vom Allerfeinsten aufgetischt. Knackige Salate, 
knuspriges Grillgut und frisches Obst erfreute die Gaumen der Gäste. 
Der große Getränkestand war mit allem bestückt, worauf die durstigen 
Kehlen der NAVCler Lust hatten.

DIE ERSTE NAVC SOMMERNACHT IST GESCHICHTE:

Ringberghotel, 13. August 2022

Das Ambiente war einmalig mit den wertvollen Pokalen im Vordergrund, dem Blick ins Tal nach Suhl und der Abendstimmung mit der untergehenden Sonne.

Man wollte sich einfach mal wieder in einem tollen Ambiente treffen und die NAVC Rundstreckenfahrer sollten endlich ihre 
verdienten Preise aus Pokalbewerb und Meisterschaft der Jahre 2020 und 2021 bekommen – und zwar in einem würdigen Rah-
men, der dem Wert der Rundstreckenserien entspricht. Ergänzt mit einem meinungsbildenden Informationsaustausch wurde 
das Wochenende zu einem Paradebeispiel für das Miteinander im DAM reglementierten NAVC Motorsport. 
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Als gegen 20.30 Uhr alle satt und zufrieden waren, standen die Sieger-
ehrungen der Deutschen Amateur-Rundstreckenwettbewerbe der Jahre 
2020 und 2021 auf dem Programm. Nach mehrmaligem coronabe-
dingtem Verschieben war dies der Höhepunkt der NAVC Sommernacht 
2022. Die wertvollen Pokale waren allesamt echt versilbert und vergol-
det. Die Sieger und Meister erhielten zusätzlich Schärpe und Urkunde.

All das zauberte manches Lächeln auf die 
Gesichter der Geehrten.

Als letzten offiziellen Punkt des Abends gab es noch eine Überraschung aus der NAVC Sportabteilung. In der Asservatenkammer des 
Ringberghotels hatten Marietta Limmer und Hotelmanager Michael König ein Glücksrad entdeckt, das kurzerhand zum „Ausradeln“ 
von acht schönen Preisen genutzt wurde. Eva Luginger drehte und nach dem Ermitteln der ersten sieben Preisträger durfte sich der 
Achte über den Hauptgewinn freuen; das war immerhin ein Hotelgutschein über das gesamte Wochenende der NAVC Sommernacht. 

Es war nach Mitternacht, als sich die NAVCler von der Terrasse an die Hotelbar bewegten,um einen tollen Abend, darüber wa-
ren sich alle einig, ausklingen zu lassen.

JL

Traditionell versammelten sich zum 
Grande Finale der Siegerehrung alle Erst-
plazierten mit ihren Preisen zum Grup-
penfoto. Die hereinbrechende Dunkelheit 
war für unsere Fotografen allerdings nicht 
ganz problemlos, dafür der Sonnenunter-
gang umso eindrucksvoller.
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NAVC Sportfahrertagung und 
DAM Meisterehrung 
FREITAG, 09. DEZEMBER BIS SONNTAG, 11. DEZEMBER 2022

Ringberg Hotel Suhl    Anmeldung 
Ringberg 10     per Fax:        03681 / 389 890
98529 Suhl     per E-Mail:   reservierung@ringberghotel.de

www.ringberghotel.de (mit Anfahrtsskizze)

Anmeldung (pro Zimmer eine Anmeldung, alle Gäste müssen namentlich erfasst werden)
Anmeldeschluss ist der 07. November 2022. Danach sind Buchungen nur noch auf Anfrage möglich. 

Für Buchungen ab dem 07. November 2022 wird ein Aufpreis von 10% auf die unten genannten 
Zimmerpreise berechnet. 

Gast 1:

Name      Vorname     

Straße            

PLZ/Wohnort           

Tel      Fax      

Mobil      E-Mail      

Gast 2:

Name      Vorname     

Nach dem Ringberg ist vor dem Ringberg
Kaum ist unser Sommer-Event auf dem Ringberg bei Suhl in Thüringen vorbei, laufen die Planungen an für die NAVC 
Sportfahrertagung und die DAM Meisterehrung im Dezember 2022. Das Formular für die Zimmerbuchung im Hotel 
ist bereits in diesen Clubnachrichten verfügbar. Bitte macht davon regen Gebrauch – wer zuerst kommt, mahlt zu-
erst! Was heißen soll, daß die besten Zimmer sicherlich nicht bis zum Schluß der Buchungsfrist warten werden…

Außerdem kann mit der großzügigen Stornoregelung der Ringberhotels bis 30 Tage vor der Veranstaltung kosten-
frei von der Buchung zurückgetreten werden. Und sollte wirklich „Corona“ nochmal zuschlagen und unser Ring-
bergwochenende abgesagt werden müssen, ist die Stornierung der Zimmerbuchung sowieso kostenlos.

Auf dem Programm steht am 10. Dezember 2022 auf alle Fälle die Neuwahl der ASK (Automobil-Sport-Kommis-
sion) der DAM. Ob auch das DAM Sportgericht neu zu wählen ist, muß eine Prüfung des DAM-Statutes ergeben. 
Weitere Infos zum Abschluß der Saison 2022 auf dem Ringberg und ob eine namentliche Anmeldung zur Sport-
fahrertagung notwendig sein wird, werden wir in den nächsten Clubnachrichten bekannt geben.

Ansonsten hat sich nicht viel geändert, das Ringberghotel und die NAVC Sportabteilung freuen sich auf Euch, 
zum Ringberg-Wochenende 2022.

    Bitte wenden
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Die zum Zeitpunkt der Veranstaltung geltenden Infektionsschutzmaßnahmen müssen eingehalten werden. Sollte 
es diesbezüglich Auflagen geben, werden wir rechtzeitig darüber informieren.

Ich buche hiermit verbindlich die beschriebene/n Übernachtung/en im Ringberg Hotel. Stornierungen bis 30 Tage 
vor Anreise sind kostenfrei. Danach können, je nach Zeitpunkt, anteilige Zimmerpreise berechnet werden; bei Stor-
nierung am Anreisetag ist der volle Preis als Stornogebühr zu bezahlen.
Bei „coronabedingten“ Absagen durch den Veranstalter fallen keine Stornogebühren an!

Übernachtung inkl. Halbpension:
• Übernachtung in komfortabel eingerichteten Zimmern (4 Sterne-Standard)
• Frühstücksbuffet inklusive aller Tischgetränke (Kaffee, Tee, Wasser, Saft)   
• Abendessen als Dinnerbuffet, inklusive Tischwein Rot und Weiß, Wasser, Apfelsaft sowie Radler und Hausbier 
• kostenfreier W-LAN Zugang im gesamten Hotel
• kostenfreie Nutzung unseres Schwimmbades 
• Sauna und Cardio-Center gegen Gebühr 
• kostenfreie Parkplätze direkt am Hotel

Anreisedatum:     Abreisedatum:    

(  )  Einzelzimmer  €   79,00 pro Nacht

(  )  Doppelzimmer € 128,00 pro Nacht

• Hygienepauschale
Um die Sicherheit von Gästen und Personal in Bezug auf Infektionen mit dem Coronavirus zu gewährleisten, wird 
im Hotel ein sehr hoher Aufwand betrieben. Zur anteiligen Deckung der dafür entstehenden Kosten werden € 5,- 
pro Person und Aufenthalt berechnet. Ich denke, dafür haben wir Verständnis.

Bitte geben Sie bei Spätanreise nach 20:00 Uhr unter der Rufnummer 03681 / 389 - 0 im Hotel Bescheid. 
Sonst ist eine spätere Verköstigung nicht gewährleistet.

Datum, Ort     Unterschrift     

P. S.:

Für eine möglicherweise im Zimmer untergebrachte dritte Person sind die erforderlichen Angaben auf einem Bei-
blatt zu machen.

Zimmerbestätigung Ringberg Hotel Suhl

Last – Minute – Urlaub  im Herbst ? 
Erstmal in der NAVC Clubverwaltung fragen…

Weil Info nix kost, aber viel Geld spart!
Der NAVC Clubbonus rentiert sich immer und allemal…
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Mit 50 Startern war die Ab-
schlußveranstaltung der RSM 
2015 auf dem großen Kurs des 
Hockenheimringes bis auf den 
letzten Startplatz ausgebucht. 
Schweren Herzens mußte die ver-
anstaltende NAVC Sportabteilung 
all jenen Fahrern Absagen senden, 
die gerne noch einmal vor der 
Winterpause mit ihren Renngerä-
ten auf die Piste gegangen wären. 
Lediglich vier Startplätze verblie-
ben für Teilnehmer, die nicht in 
Wertung zur Meisterschaft waren; 
was alles über die Beliebtheit und 
die Akzeptanz der Rundstrecke 
beim NAVC und ihrem speziellen 
Konzept aussagt. 

Bei herrlichem Herbstwetter 
(ein wunderschöner Frühlingstag 
kann nicht besser sein) schaltete 
die Ampel an der Boxenausfahrt 
für die NAVC Rundstreckenfahrer 
pünktlich um 9.00 Uhr auf Grün. 
Nach einem reibungslos verlaufe-
nen freien Training ging es in der 
nächsten Sitzung um die Plätze 
der Startaufstellung. Nach gut ei-
ner Viertelstunde mußte zur Ber-
gung eines liegengebliebenen 
Fahrzeuges kurz unterbrochen 
werden, die Autos wurden in die 
Boxengasse gewunken. Sehr viele 
Teilnehmer waren anscheinend 
der Meinung, das wäre das Ende 
des Qualifyings gewesen und 

verabschiedeten sich in Richtung 
Fahrerlager. Jene, die den Ausfüh-
rungen Georg Breitkopfs bei der 
Fahrerbesprechung aufmerksam 
gelauscht hatten, warteten in der 
Boxengasse startbereit darauf, wie 
es weitergehen sollte. Und siehe 
da, nach wenigen Minuten wurde 
die Strecke wieder freigegeben 
und die in der Boxengasse war-
tenden Fahrer hatten freie Fahrt 
in den letzten fünf Minuten des 
Zeittrainings. Kein Wunder, daß in 
dieser Phase einige Bestzeiten auf-
gestellt wurden.

Nach der Mittagspause war es 
Zeit für den ersten Rennlauf. Nach 
einem mustergültigen Start kick-
te Routinier Marcus Bohn durch 
einen kapitalen Fahrfehler Uwe 
Send aus der Klasse über ihm von 
der Strecke, der zwar das Ren-
nen wieder aufnehmen und mit 
Platz sechs beenden konnte, im 
zweiten Lauf aber auf einen Start 
verzichten mußte. Der Breitbau 
C-Kadett von Markus mußte bei 
dieser Aktion ebenfalls deutlich 
Federn lassen. Die fleißigen Stre-
ckenposten des Hockenheimrin-
ges sammelten die Einzelteile der 
Frontpartie von der Strecke auf 
und die Boxencrew der Bohns hat-
te mächtig zu tun, um den Kadett 
bis zum Start des zweiten Ren-
nens in einen fahrfähigen Zustand 

zu bringen. Derweil zog der BMW 
M3 des Teams Nöhring/Sear an 
der Spitze seine Runden und sah 
wie der sichere Sieger dieses Lau-
fes aus, bis in der letzten Runde 
eingangs Motodrom richtig Ac-
tion aufkam. Ein kapitaler Motor-
platzer hatte dort für eine heim-
tückische Oelspur gesorgt und die 
entsprechenden Flaggenzeichen 
der Streckenposten wurden wohl 
nicht so richtig ernst genommen. 
Mehr als zehn Autos kreiselten ins 
Aus, unter ihnen auch der führen-
de BMW - und das bei der letzten 
Fahrt durchs Motodrom! Mit viel 
Geschick brachte Frank Nöhring 
das Fahrzeug zurück auf die Fahr-
bahn und rettete sich dank des he-
rausgefahrenen Vorsprungs ganz 
knapp vor Georg Uhl im Mitsubi-
shi Evo als Sieger über die Ziellinie. 

Weniger spektakulär verlief der 
zweite Lauf, nach einem eben-
falls sehr schönen Start. Als Josef 
Limmer nach den acht Rennrun-
den auf dem Grand-Prix-Kurs der 
badischen Traditionsrennstrecke 
mit der Zielflagge seines Amtes 
waltete, waren sich alle Beteiligten 
einig, einen wunderschönen Sai-
sonabschluß erlebt zu haben. 

Was aber hatte der 8. November 
in der RSM 2015 noch bewegt? 
Die erste Überraschung kündigte 
sich an, als Wolfgang Herrmann 

seinen R5 Turbo auf Grund eines 
Laderschadens nicht so richtig in 
Schwung brachte und nach dem 
ersten Lauf abstellen mußte. Da-
mit war der Weg frei für Rainer 
Zimmermann, der sich mit zwei 
Siegen den Meistertitel sicherte. 
Michael Zechner mußte um sei-
nen zweiten Platz in der Klasse 
drei bangen, am Ende reichte es 
aber doch noch zum "Happy-End". 
Die nächste große Veränderung 
im Klassement gab es mit dem 
Team Völke/Hütwohl, das sich 
in Klasse 9 vom fünften auf den 
zweiten Platz schob.  JL     

LV –Nord
Einladung zur Jahres-
hauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung 
findet am 

22.01.2016 
20:00 Uhr
Im Gasthaus Oerding, 
Hauptstr. 11, 
27616 Kichwistedt statt.
Tagesordnung
• Begrüßung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit

• Genehmigung des Protokolls der 
Jahreshauptversammlung 2015

• Berichte des Vorstandes

• Berichte der Revisoren

• Genehmigung der Jahresrechnung

• Entlastung des Vorstandes

• Satzungsgemäße Wahlen

• Wahl der Delegierten zum NAVC 
Kongress 2016

• Anträge

• Verschiedenes

Im anschlss findet die Sportfahrer-
tagung statt.
Der Vorstand des LV-Nord

Hockenheimring, 8. November:

Finale der Deutschen Amateur  
Rundstreckenmeisterschaft 2015
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Michael Preis aus der Klasse 14 mit sei-
nem bärenstarken BMW E30 V8 wurde 
als Gesamtsieger am Samstag und Sonn-
tag beim Bergrennen in Klotten gefeiert.
Die ersten beiden Bergrennen nach 2019 
fanden am 30. & 31. Juli 2022 beim ASC 
Rheingau in Klotten an der Mosel statt. 
Die zwei Läufe zur Deutschen Amateur 
Bergmeisterschaft, der Deutschen Ama-
teur Bergmannschaftsmeisterschaft und 
dem Deutschen Amateur Gleichmäßig-
keitspokal konnten am Samstag 68 
und am Sonntag 59 Teilnehmer: innen 
am Start begrüßen. Für 2.000 m puren 
Fahrspaßes hätte die Beteiligung besser 
sein können, insbesondere wenn man 
das Engagement der Mitglieder, Fami-
lien und Freunde des ASC Rheingau ins 
Kalkül zieht. Die Veranstaltungen wur-
den an beiden Tagen pünktlich um 9.00 
Uhr gestartet, am Samstag wurde kurz 
nach dem Start eine Ölspur gelegt und 
ein Fahrzeug überschlug sich kurz vor der 
schnellen Zielkurve. Dank des NAVC Si-

cherheitskonzeptes waren Rennarzt und 
RTW innerhalb weniger Minuten vor Ort 
und konnten den Fahrer nach kurzer Un-
tersuchung entlassen. Alle weiteren Aus-
fälle an beiden Tagen waren rein techni-
scher Natur.
Die Siegerehrung am Samstag wurde 
kurz nach 20.00 Uhr mit den anwesen-
den Siegern und Platzierten der jewei-
ligen Klassen gemeinsam gefeiert, am 
Sonntag zeitnah direkt nach den Wer-
tungsläufen.
Eine Neuerung im NAVC Bergrennsport 
gab es auch, die Teilnehmer: innen und 
Zuschauer: innen konnten schon kurz 
nach dem Zieleinlauf der Rennfahrzeu-
ge online die gefahrenen Zeiten einse-
hen. Naturgemäß gab es einige Anlauf-
schwierigkeiten, ein Bergrennen war für 
das Zeitnahme- und Auswertungsteam 
des AMC Bad Königshofen eine Premie-
re. Am Ende kam für alle Beteiligten ein 
sehr zufriedenstellendes Ergebnis her-
aus.

Auch wenn die Beteiligung nicht berau-
schend war wollen die Damen und Her-
ren des ASC Rheingau im nächsten Jahr 
wieder ein Bergrennen in Klotten veran-
stalten, eventuell dann wieder auf dem 
Traditionstermin Anfang September.

Michael Störmann
ASK Berg

Fast schon ein Oldtimer: Toyota Starlet der 
Klasse 9 am Start in Klotten 

RÜCKKEHR DES NAVC BERGES

Die Gipfelstürmer sind erwacht

Zusammen mit Baggerarbeiten Blatz und der Gebr. Daut GmbH 
wurde heute die Strecke auf Vordermann gebracht und alles 
für die 3. & 4. Bergprüfung in 14 Tagen vorbereitet.
Es wurden Podeste für unsere Streckensicherung gebaut, der 
Rand der Strecke und die Zuschauerplätze gemäht und das Fah-
rerlager „rennwagentauglich“ vorbereitet. Somit steht nichts 
mehr im Wege für eine tolle Motorsportveranstaltung. 

Auch wenn die Veranstaltung schon stattgefunden hat, wenn 
Ihr diese Zeilen lest – wir denken, das ist trotzdem eine Ver-
öffentlichung wert.

Eure NAVC Sportabteilung 

Neues aus der Bockenauer Schweiz – 
Heute wurde ordentlich rangeklotzt!

Liebe Clubfreunde,
unsere Clubnachrichten September 2022 haben eindeutig einen sportlichen Touch. Das ist nach den vielen coronabeding-
ten Veranstaltungsabsagen der Vergangenheit sicherlich ein positives Signal. Wir glauben fest daran, das Schlimmste hin-
ter uns zu haben und freuen uns, wenn Ihr alle mit uns positiv denkend und handelnd in die nahe Zukunft geht.

 Euer Joseph Limmer 
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Der AC Gunzenhausen startet wieder 
durch. Nach zweijähriger zwangs „Coro-
naschlaf“ Pause, wollen WIR mit EUCH 
wieder loslegen. 
Die Planungen laufen bereits seit eini-
ger Zeit auf Hochtouren. Die Veranstal-
tung wird ähnlich ablaufen wie in den ver-
gangenen Jahren. 
Zwei Wertungsprüfungen (Start - Ziel; kein 
Rundkurs) parallel, welche je dreimal be-
fahren werden und wie immer kurze Ver-
bindungsetappen. 
Ca. 55 WP Kilometer warten auf euch, mit 

sehr geringem unbefestigten Untergrund. 
Pro Prüfung nur ca. 7% unbefestigt. 
Abnahme ab Freitag Nachmittag. Besich-
tigung Samstag in der Früh! 
Weitere Infos (Ausschreibung/Nennfor-
mular) in den nächsten Wochen unter 
www.acgunzenhausen.de 
Bis dahin...  Wir hoffen auf einen spannen-
den Motorsporttag mit hoffentlich bestem 
Rallyewetter. 

Euer AC Gunzenhausen

Auf gehts zur 4. Altmühlfranken – Rallye am 
24.09.2022!

Nach 2 -langen- Jahren ohne Bergver-
anstaltung freuen wir uns umso mehr, 
das Saisonfinale der Deutschen Amateur 
Bergmeisterschaft in diesem Jahr wieder 
austragen zu dürfen. 
Wir laden euch herzlich ein am 17. & 18. 
September zum 60. & 61. Edelstein Berg-
slalom nach Wickenrodt zu kommen. Für 
das leibliche Wohl wird – wie immer – 
bestens gesorgt, denn auch die freiwil-
lige Feuerwehr Wickenrodt ist froh, dass 
unsere Bergveranstaltung endlich wieder 
stattfinden kann.
Nennungen sind direkt auf unserer 
Homepage möglich. Alle die die Mög-
lichkeit der Vornennung nutzen, können 
samt Informationen zum Auto an der Ver-
anstaltung von den Zuschauern und Be-
suchern auf der Vornennliste bewundert 
werden. Doch auch ohne Vornennung ist 
es möglich bei uns am Berg zu fahren. 
Aufgrund der steigenden Preise haben 
wir uns für dieses Jahr sogar dazu ent-
schlossen, euch keine NACHNENNGE-

BÜHR zu berechnen. Wir waren uns als 
Team schnell einig und sind froh um je-
den der den Weg zu uns findet. Dank ei-
nes Großen Gönners des Vereins (Fey 
Erd- und Tiefbau) bleibt auch das kos-
tenlose Abendessen für die Teilnehmer 
und Helfer 2022 fester Bestanteil in un-
serem Programm. An dieser Stelle muss 
man auch mal DANKE sagen, denn in die-
sen schwierigen Zeiten ist es nicht selbst-
verständlich weiterhin solche Unterstüt-
zung zu erfahren.
Ansonsten werden wir beim Wiederein-
stieg nach der Pandemie versuchen, wie 
gewohnt einen reibungslosen Ablauf zu 
gewähren und hoffen natürlich dass ihr 
uns dabei unterstützen werdet. 
Wir würden uns freuen euch als Fahrer/
Fahrerin oder Zuschauer begrüßen zu 
dürfen. Also dann bis zum dritten Wo-
chenende im September in Wickenrodt 
am Berg.

Euer Team des MSC Bollenbachtal

PS: Infos auf www.msc-bollenbachtal.de 
/ Facebook – Edelstein Bergslalom / In-
stagram – MSC Bollenbachtal

WIR SIND ZURÜCK – 
MSC Bollenbachtal bereitet sich aufs Saisonfinale vor
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Mit 50 Startern war die Ab-
schlußveranstaltung der RSM 
2015 auf dem großen Kurs des 
Hockenheimringes bis auf den 
letzten Startplatz ausgebucht. 
Schweren Herzens mußte die ver-
anstaltende NAVC Sportabteilung 
all jenen Fahrern Absagen senden, 
die gerne noch einmal vor der 
Winterpause mit ihren Renngerä-
ten auf die Piste gegangen wären. 
Lediglich vier Startplätze verblie-
ben für Teilnehmer, die nicht in 
Wertung zur Meisterschaft waren; 
was alles über die Beliebtheit und 
die Akzeptanz der Rundstrecke 
beim NAVC und ihrem speziellen 
Konzept aussagt. 

Bei herrlichem Herbstwetter 
(ein wunderschöner Frühlingstag 
kann nicht besser sein) schaltete 
die Ampel an der Boxenausfahrt 
für die NAVC Rundstreckenfahrer 
pünktlich um 9.00 Uhr auf Grün. 
Nach einem reibungslos verlaufe-
nen freien Training ging es in der 
nächsten Sitzung um die Plätze 
der Startaufstellung. Nach gut ei-
ner Viertelstunde mußte zur Ber-
gung eines liegengebliebenen 
Fahrzeuges kurz unterbrochen 
werden, die Autos wurden in die 
Boxengasse gewunken. Sehr viele 
Teilnehmer waren anscheinend 
der Meinung, das wäre das Ende 
des Qualifyings gewesen und 

verabschiedeten sich in Richtung 
Fahrerlager. Jene, die den Ausfüh-
rungen Georg Breitkopfs bei der 
Fahrerbesprechung aufmerksam 
gelauscht hatten, warteten in der 
Boxengasse startbereit darauf, wie 
es weitergehen sollte. Und siehe 
da, nach wenigen Minuten wurde 
die Strecke wieder freigegeben 
und die in der Boxengasse war-
tenden Fahrer hatten freie Fahrt 
in den letzten fünf Minuten des 
Zeittrainings. Kein Wunder, daß in 
dieser Phase einige Bestzeiten auf-
gestellt wurden.

Nach der Mittagspause war es 
Zeit für den ersten Rennlauf. Nach 
einem mustergültigen Start kick-
te Routinier Marcus Bohn durch 
einen kapitalen Fahrfehler Uwe 
Send aus der Klasse über ihm von 
der Strecke, der zwar das Ren-
nen wieder aufnehmen und mit 
Platz sechs beenden konnte, im 
zweiten Lauf aber auf einen Start 
verzichten mußte. Der Breitbau 
C-Kadett von Markus mußte bei 
dieser Aktion ebenfalls deutlich 
Federn lassen. Die fleißigen Stre-
ckenposten des Hockenheimrin-
ges sammelten die Einzelteile der 
Frontpartie von der Strecke auf 
und die Boxencrew der Bohns hat-
te mächtig zu tun, um den Kadett 
bis zum Start des zweiten Ren-
nens in einen fahrfähigen Zustand 

zu bringen. Derweil zog der BMW 
M3 des Teams Nöhring/Sear an 
der Spitze seine Runden und sah 
wie der sichere Sieger dieses Lau-
fes aus, bis in der letzten Runde 
eingangs Motodrom richtig Ac-
tion aufkam. Ein kapitaler Motor-
platzer hatte dort für eine heim-
tückische Oelspur gesorgt und die 
entsprechenden Flaggenzeichen 
der Streckenposten wurden wohl 
nicht so richtig ernst genommen. 
Mehr als zehn Autos kreiselten ins 
Aus, unter ihnen auch der führen-
de BMW - und das bei der letzten 
Fahrt durchs Motodrom! Mit viel 
Geschick brachte Frank Nöhring 
das Fahrzeug zurück auf die Fahr-
bahn und rettete sich dank des he-
rausgefahrenen Vorsprungs ganz 
knapp vor Georg Uhl im Mitsubi-
shi Evo als Sieger über die Ziellinie. 

Weniger spektakulär verlief der 
zweite Lauf, nach einem eben-
falls sehr schönen Start. Als Josef 
Limmer nach den acht Rennrun-
den auf dem Grand-Prix-Kurs der 
badischen Traditionsrennstrecke 
mit der Zielflagge seines Amtes 
waltete, waren sich alle Beteiligten 
einig, einen wunderschönen Sai-
sonabschluß erlebt zu haben. 

Was aber hatte der 8. November 
in der RSM 2015 noch bewegt? 
Die erste Überraschung kündigte 
sich an, als Wolfgang Herrmann 

seinen R5 Turbo auf Grund eines 
Laderschadens nicht so richtig in 
Schwung brachte und nach dem 
ersten Lauf abstellen mußte. Da-
mit war der Weg frei für Rainer 
Zimmermann, der sich mit zwei 
Siegen den Meistertitel sicherte. 
Michael Zechner mußte um sei-
nen zweiten Platz in der Klasse 
drei bangen, am Ende reichte es 
aber doch noch zum "Happy-End". 
Die nächste große Veränderung 
im Klassement gab es mit dem 
Team Völke/Hütwohl, das sich 
in Klasse 9 vom fünften auf den 
zweiten Platz schob.  JL     

LV –Nord
Einladung zur Jahres-
hauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung 
findet am 

22.01.2016 
20:00 Uhr
Im Gasthaus Oerding, 
Hauptstr. 11, 
27616 Kichwistedt statt.
Tagesordnung
• Begrüßung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit

• Genehmigung des Protokolls der 
Jahreshauptversammlung 2015

• Berichte des Vorstandes

• Berichte der Revisoren

• Genehmigung der Jahresrechnung

• Entlastung des Vorstandes

• Satzungsgemäße Wahlen

• Wahl der Delegierten zum NAVC 
Kongress 2016

• Anträge

• Verschiedenes

Im anschlss findet die Sportfahrer-
tagung statt.
Der Vorstand des LV-Nord

Hockenheimring, 8. November:

Finale der Deutschen Amateur  
Rundstreckenmeisterschaft 2015
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Datum Veranstaltung Veranstalter Anschrift Telefon

17.09.2022 BM Bergprüfung mit GP MSC Bollenbachtal Im Grünehof 13, 
55758 Niederwörresbach

06785-7763

18.09.2022 BM Bergprüfung mit GP MSC Bollenbachtal Im Grünehof 13, 
55758 Niederwörresbach

06785-7763

17.09.2022 Jugendcrosskart-Slalom MC Elm Eichenweg 9, 27432 Bremervörde

18.09.2022 Stoppelfeldrennen MC Elm Eichenweg 9, 27432 Bremervörde

18.09.2022 Kartrennen Mülsen NRG Landshut von Frauenhofen Str. 7, 84169 Altfraunhofen 08705-1567

23./24.09.2022 RM Rallye AC Gunzenhausen Schäfgase 3, 91747 Westheim 0172-9566018

24.09.2022 Jugendcrosskart-Slalom MSG Geestequelle Im Ackerfeld 11, 27432 Heinschenwalde

25.09.2022 Stoppelfeldrennen MSG Geestequelle Im Ackerfeld 11, 27432 Heinschenwalde

25.09.2022 Cross-Slalom RC Trautmannshofen Pfarrer-Breinl--Str. 31, 92364 Deining 0170-1782764

30.09.2022 RSM Rundsteckenrennen
Autodrom Most (CZ)

NAVC Sportabteilung Johannesbrunner Str. 6, 84175 Gerzen 08744-8678

01.10.2022 RSM Rundsteckenrennen
Autodrom Most (CZ)

NAVC Sportabteilung Johannesbrunner Str. 6, 84175 Gerzen 08744-8678

16.10.2022 Kartrennen Wackersdorf NRG Landshut von Frauenhofen Str. 7, 84169 Altfraunhofen 08705-1567

04./05.11.2022 RM Rallye MSC Mamming Deggendorfer Str. 37, 94437 Mamming 09955-1625

NAVC Motorsport-Termine

Aus der NAVC Sportabteilung
Bei ihrer Sitzung am 12. August 2022 hat die ASK der DAM folgenden Beschluß gefaßt:
Der Satz „Verbleiben nur drei Veranstaltungen, so wird für das laufende Jahr ein Pokal statt einer DM durchge-
führt“ (Pkt. 1.2.2, DAM Motorsporthandbuch 2022, Seite 15) wird ersatzlos aus dem Reglement gestrichen. 
Begründung: Die Meisterschaftsteilnehmer trifft in der Regel keine Schuld am Ausfall von Veranstaltungen. Sie 
sollen deshalb nicht mit dem Verwehren des Meistertitels bestraft werden. Außerdem haben sie sich in eine DAM 
Meisterschaft eingeschrieben und die entsprechenden Gebühren bezahlt.

Der Wertungsmodus für die RM 2022 wird nach den bekannten Absagen neu definiert und bekanntgegeben.

Joseph Limmer
Deutsche Amateur Motorsportkommission
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DEUTSCHER Die Jubilare
Der NAVC dankt an dieser Stelle allen, die mit dem Erscheinungsmonat unserer Clubzeitschrift 50, 40, 30, 20, 15  
beziehungsweise 10 Jahre Mitglied im Neuen Deutschen Automobil- und Verkehrsclub sind.  
Unser Clubsekretariat sendet Ihnen als kleines Dankeschön die  NAVC-Treuenadel zu.  
Je nach Mitgliedsjahr erhalten Sie die Nadel in Bronze, Silber, Gold oder Gold mit Jahreszahl. 

  Der NAVC sagt: 
„Ein herzliches Dankeschön“

10 Nordbayern
Jürgen Knipfer, Neumarkt

Mosel-Hunsrück-Nahe
Peter Wagner, 
Homburg/Schwanenac

Südbayern
Hans Haselbeck, Mengkofen

Hessen
Steffen Schäfer, Wiesbaden

Berlin
Irmtraud Horstmann, Berlin
Dieter Wiegand, Berlin
Schleswig-Holstein
Hans-Wilhelm Clasen, Idstedt
Ernst-Dieter Naeve, Gueby
Harz-Heide
Rolf Burr, Gifhorn
Rheinland-Mitte
Heinrich-Jürgen Koll, Essen
Karin Philippsen, Oberhausen

Mosel-Hunsrück-Nahe
Helmut Knau, Ingelheim
Süd
Hans-Dieter Hasenberg, 
Laufenburg
Nordbayern
Siegfried Ritzer, Ramsberg

20

15

40

50

Wie verhält man sich bei einem Unfall richtig?  Auch wenn es 
schwerfällt: Das Wichtigste ist, einen kühlen Kopf zu bewah-
ren! Auch bei kleinen Schäden darf man sich nie unerlaubt 
von einem Unfallort entfernen. Bei jedem Unfall mit Verletz-
ten ist sofort der Rettungsdienst unter der Rufnummer 112 
zu verständigen und die Unfallstelle ordnungsgemäß abzu-
sichern. Verletzte sollten angesprochen und gegebenenfalls 

nach lebensrettenden Sofortmaßnahmen in die stabile Sei-
tenlage gebracht werden. Wer nicht hilft, macht sich strafbar! 
Was Autofahrer noch wissen sollten: Seit Februar 2022 muss 
der Verbandskasten im Auto zwei OP-Masken enthalten. Eine 
Übergangsfrist gilt bis Februar 2023. Danach ist mit einem 
Bußgeld zu rechnen.

Text: djd/Itzehoer Versicherungen

RICHTIGES VERHALTEN NACH EINEM CRASH

Alle wichtigen Infos und eine Neuerung


